
 

  
 

 

Call for Abstracts 

Vergiftetes Klima? Digitalisierung, Desinformation und Demokratie 

für die Sektionsveranstaltung der ÖGS-Sektion Technik- und Wissenschaftssoziologie am Soziologie-

Kongress „Das Klima der Gesellschaft“ 30.6.-2.7.2025 in Graz 

 

Die Digitalisierung durchdringt alle Lebensbereiche und beeinflusst grundlegend, wie Informationen 

produziert, verbreitet und rezipiert werden. In diesem Zusammenhang gewinnen Themen wie 

Desinformation, Fake News und ihre Auswirkungen auf demokratische Prozesse zunehmend an 

Bedeutung. Während digitale Medien Chancen für mehr Beteiligung schaffen, scheinen sie zugleich 

gesellschaftliche Spaltungen zu erzeugen und das Vertrauen in demokratische Institutionen zu 

schwächen. 

In unserem Panel wollen wir die Frage behandeln, wie die Digitalisierung das Klima der Gesellschaft 

beeinflusst und was die fortschreitende Digitalisierung und Algorithmisierung für demokratische 

Prozesse bedeutet: Welche Rolle spielen soziale Medien bei der Verbreitung von Desinformation? 

Welche Mechanismen begünstigen polarisierende Dynamiken? Wie können demokratische Systeme 

Resilienz gegenüber digitalen Bedrohungen entwickeln? 

Wir laden Soziolog*innen/Sozialwissenschaftler*innen, die sich theoretisch oder empirisch forschend 

mit dem gegenwärtigen gesellschaftlichen Klima im Zusammenhang mit Digitalisierung und 

Demokratie beschäftigen, zur Einreichung eines Beitragsvorschlags ein. Abstracts können sich – 

neben den bereits benannten – auf folgende Themenfelder beziehen: 

• Der Einfluss von Algorithmen auf die politische Meinungsbildung 

• Desinformation und ihre Auswirkungen auf Wahlen 

• Regulierungsansätze für digitale Plattformen 

• Medienkompetenz als Schlüssel zur demokratischen Resilienz 

Bitte senden Sie Ihren Beitragsvorschlag mit Titel und Abstract (max. 2000 Zeichen inkl.) sowie kurzen 

Angaben zu Ihrer Person (inkl. Kontaktdaten) bis zum 28.02.2025 an folgende Kontaktadressen: 

alexander.bogner@oeaw.ac.at und natalia.waechter@uni-graz.at. Die Auswahl der Beiträge erfolgt bis 

Ende März 2025.  
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